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Herrn  
Prof .  Dr.  Toshih ide  Wakamatsu
Tokyo Medica l  and  Denta l  Univers i ty
Tokyo,  Japan

Lieber  Herr  Kol lege  Wakamatsu ,
b i t t e  en tschuld igen  S ie ,  dass  meine  Antwor t  nun  doch  e in ige  Tage  länger  a l s  gedacht  gedauer t  ha t .  Inzwischen  ha t te  i ch  jedoch  versch iedent l ich  Gelegenhei t ,  Ih re  
in te ressan ten  Date ien  anzuschauen .
Es  i s t  wi rk l ich  bee indruckend  zu  sehen ,  was  S ie  auf  e inem Gebie t  der  j apanisch-deutschen  Kul tur-  und  Wissenschaf t sbez iehungen  über  Jahre  h inweg ge le i s te t  haben ,  
das  in  Deutsch land  vermut l ich  b i s lang  n iemandem bekannt  i s t .  Ich  denke ,  dass  be i  v ie len  In te resse  daran  bes teh t ,  d ie  Ergebnisse  Ihrer  e r fo lgre ichen  Arbe i t  
kennenzulernen .
Zusä tz l ich  habe  ich  mi t  Bewunderung  gesehen ,  wie  gu t  S ie  d ie  deutsche  Sprache  beher rschen .  So  e rhä l t  auch  der  Leser  der  deu tschen  Tei le  zusammen mi t  den  Fotos  
e inen  lebendigen  Eindruck .
Da es  s ich  um e ine  große  Datenmenge  handel t ,  würde  ich  Ihnen  am ehes ten   ra ten ,  Ihre  Texte  und  Fotos  in  e ine  e igene  Webs i te  “Fr i tz  Karsch”  aufzunehmen.  Das  ha t  
gegenüber  e iner  — mi t  v ie len  prak t i schen  Problemen be las te ten  — Buchveröffen t l ichung mehrere  Vor te i le :  vor  a l lem,  dass  S ie  sämt l iche  Daten  dor t  sys temat i sch
spe ichern  können;  auch  s tünde  Ihre  Arbe i t  dami t  so for t  in te rna t iona l  a l len  In te ress ie r ten  zur  Verfügung;  S ie  könnten  Ihre  Datenbank  lau fend  ak tual i s ieren ;  e ine  Webs i te  
l i eße  s ich  ohne  Kos ten  rea l i s ie ren ,  z .B .  auf  dem Großrechner  Ihrer  Univers i tä t  oder  pr iva t ,  z .  B .  be i  J imdo (Link) .
Vielleicht schauen Sie sich als Beispiel einmal an, wie ein Wissenschaftler der Östereichischen Akademie der Wissenschaften, Dr. Bernhard 

Scheid, auf seiner Website sein langjähriges Projekt darstellt: http://www.univie.ac.at/rel_jap/an/Religion-in-Japan

Ich  denke  überd ies ,  dass  in  Japan  und  Deutsch land  Einr ich tungen  wie  d ie  OAG Tokyo,  das  Deutsche  Ins t i tu t  fü r  Japans tudien  in  Tokyo,  das  Goethe- Ins t i tu t ,  das  
Japanische  Kul tur ins t i tu t  in  Köln ,  d ie  S iebold-Gese l l schaf t  in  Würzburg  oder  das  Deutsch-Japanische  Zent rum Ber l in  an  Ihrer  Arbe i t  (z .B .  Vor t rägen  oder
Auss te l lungen)  in te ress ie r t  se in  mögen ,  auch  Japanisch-Deutsche  Freundesgese l l schaf ten  in  Deutsch land .
Ich  wäre  sehr  f roh ,  über  Ze i t  zu  ver fügen ,  um Sie  auch  persönl ich  in  Ihren  In te ressen  über  d ie  heut ige  Nachr ich t  h inaus  prak t i sch  zu  un te rs tü tzen .  Le ider  muss  ich  es  
aber  be i  d iesen  Hinweisen  bewenden  lassen ,  da  mir  d ie  ak tue l len  persönl ichen  Lebensumstände  ke inen  ze i t l i chen  Spie l raum lassen .
Ich  sch icke  e ine  Kopie  d ieses  Br ie fes  auch  wieder  an  Frau  Bea te  Wonde  und  Herrn  Dr.  Sa lomon von  der  Mor i -Ôgai -Gedenks tä t te  der  Humbold t -Univers i tä t  zu  Ber l in ,  
d ie  für  d ie  Geschich te  der  in te rkul ture l len  Bez iehungen ,  dem Beisp ie l  Mor i  Rin ta rôs  fo lgend ,  sehr  engagier t  i s t ,  sowie  Herrn  Kinsk i  und  Frau  Schinz inger.  
Darüber  h inaus  werde  ich  be i  s ich  b ie tenden  Gelegenhei ten  bef reundeten  Wissenschaf t le rn  von  Ihrer  Arbe i t  ber ich ten  und  ggf .  Ih re  Mai l -Adresse  mi t te i len ,  dami t  man 
s ich ,  fa l l s  in te ress ie r t ,  persönl ich  be i  Ihnen  melden  kann .
Für  d ie  Arbe i t  an  Ihrem Pro jek t  wünsche  ich  Ihnen  wei te rh in ,  l i eber  Her r  Wakamatsu ,  v ie l  Kraf t ,  Ze i t  und  Unters tü tzung  durch  In te ressen ten  in  unseren  be iden  
Ländern!
Mi t  herz l ichen  Grüßen ,  Klaus  Kracht
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